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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TuS Neesbach II : TSV Heringen III 
Donnerstag, 07.03.2024, 20:00 Uhr

Schöffler tütet den Sieg für den TSV Heringen III ein

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Heringen III in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 gegen den
TuS Neesbach II durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
besonders durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Schumann und Schöffler errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 18. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. 11:6, 7:11, 11:7, 8:11, 10:12 hieß es am Schluss, als Weber /
Green und Schumann / Schöffler am Tisch die Schläger kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schumann / Schöffler endete. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Conrad / Crecelius fanden Kucio / Strom von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Zwar brachten Erwied / Seel
Jäger / Schulz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Jäger / Schulz mit 3:1 durch.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Tobias Weber wehrte eine 1:0 Satzführung von Markus Crecelius ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Ohne Satzgewinn für Myron Kucio verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Volker Conrad. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Einen Zähler für das Team verpasste Carlos Green bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Daniel Schöffler. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
danach Eric Strom beim 2:3 gegen Olaf Schumann, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa
gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Strom dennoch im 5. Satz. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Es dauerte
eine Weile, bis Kai Jäger sein 3:2 gegen Björn Seel unter Dach und Fach hatte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Markus Schulz beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Rainer Erwied. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Beim wenig
später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Volker Conrad zeigte Tobias Weber indessen seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Ein Satz reichte nicht, weshalb Myron Kucio das Match gegen
Markus Crecelius, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Kucio bei 9, während er nun 19 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat.
Carlos Green gegen Olaf Schumann hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter
der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Die erfolgsbringende Taktik fehlte daraufhin Eric Strom bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Daniel Schöffler ab dem Start und konnte somit das Match nicht so
ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Das musste man neidlos anerkennen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Auswärtssieg.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Neesbach II am 13.03.2024 gegen die SG 1908
Blessenbach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.03.2024 gegen den TuS
Löhnberg 1909 II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Neesbach II

Doppel: Weber / Green 0:1, Kucio / Strom 0:1, Jäger / Schulz 1:0 
Einzel: T. Weber 2:0, M. Kucio 0:2, C. Green 0:2, E. Strom 0:2, K. Jäger 1:0, M. Schulz 0:1 

 TSV Heringen III
Doppel: Conrad / Crecelius 1:0, Schumann / Schöffler 1:0, Erwied / Seel 0:1 
Einzel: V. Conrad 1:1, M. Crecelius 1:1, O. Schumann 2:0, D. Schöffler 2:0, R. Erwied 1:0, B. Seel 0:
1


